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Rasterachsen der
Fertigteile BA1
Pergolaablastung,
siehe Detail 13.01

Leerrohre für
Pergolabeleuchtung
+2,35m ü FFB

Entwässerung beheizt GA

Entwässerung beheizt GA

Entwässerung beheizt GA

Entwässerung beheizt GA

Notablauf beheizt GA

Notablauf beheizt GA

Notablauf beheizt GA

Absturzsicherung Seilsystem ca. 122 m,
überfahrbare Rückverankerungen
(in der Rohdecke eingedichtet) als Gesamtsystem

Eindichtungslänge Attika/aufgehende Wände insgesamt 148,5 m

Eindichtungslänge Attika insgesamt 103 m

Länge Attika insgesamt 100 m

Länge Attika insgesamt 40 m

Länge Attika insgesamt 8,5 m

Länge Attika insgesamt 8,5 m

Länge Attika insgesamt 8,5 m

Länge Attika insgesamt 33 m

Notablauf beheizt GA

Notablauf beheizt GANotablauf beheizt GA

Entwässerung beheizt GA

Notablauf beheizt GA

Entwässerung beheizt GA

Notablauf beheizt GA

Entwässerung beheizt GA Entwässerung beheizt GA

Pergoladach1 BA 2

Pergoladach1 BA 2

Standardelement 3,25 cm
Sonderlänge 2,00 m
Endelement einmal abgewinkelt 1,35 + 0,60 m
                    einmal gerade 1,90 m
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Pergoladach mit
extensiver Begrünung

Index	 Datum 	 Änderungen
	 31.07.24	 Pergoladach fugenlos nach Ang. Statik
A	 01.09.25	 Notüberläufe ergänzt
B	 05.02.26	 Sicherungssystem ergänzt
C	 05.03.26	 Massanpassungen
D	 04.05.26 Massenermittlungen

Pergolaaufsicht

geprüftgezeichnet

1:100

AD Abhangdecke

OK FB
OK RB

Oberkante Fertigfußboden
Oberkante Rohboden
Fertigkanten
Rohkanten

OK
UK
FB

BRH R/F Brüstungshöhe Roh / Fertig ü OKFB

RB

RD

NÖF

Oberkante
Unterkante
Fußboden
Rohboden

Rohdecke

Nachtlüftungsflügel

Stahlbeton / -mit Brandschutzanforderung

Mauerwerk / -mit Brandschutzanforderung

Leichtbauwand / -mit Brandschutzanforderung

Sämtliche Türen im Verlauf von Rettungswegen haben eine
lichte Durchgangshöhe von ≥ 2,00m.

Gebäudeachsen
unter / vor Schnittebene (verdeckt)
über / hinter Schnittebene
Schnitt
SchnittbezeichnungSN xx

Ausfachung
(Sichtmauerwerk, Luftschicht, Mauerwerk)

Installationsschacht
trockene Steigleitung

Tür dichtschließenddt

LD lichte Durchgangsbreite

feuerhemmend
feuerbeständig

F30
F90

vds
RS
T30 RS
T90 RS

Tür vollwandig dicht und selbstschließend
Tür rauchdicht und selbstschließend
Brandschutztür T30 rauchdicht selbstschließend

RauchableitungsöffnungRAÖ

Brandschutztür T90 rauchdicht selbstschließend
Mauerwerk (perforiert)

WU-Beton / -mit Brandschutzanforderung

Wanddurchbruch (b/h)WD
Wandschlitz (l/h/t)WS
Wandaussparung (b/h/t)WA
Kernbohrung (∅)KB

Deckendurchbruch (l/b)DD
Deckenschlitz (l/b/t)DS
Deckenaussparung (l/b/t)DA
Bodendurchbruch (l/b)BD
Bodenaussparung (l/b/t)BA
Bodenschlitz (l/b/t)BS

H
L
S
K
E
GA

Heizung
Lüftung
Sanitär
Kälte
Elektro
Gebäudeautomation

UZ Unterzug

Blech (perforiert)

GOK Geländeoberkante
HGW Bemessungswasserstand

Dachdurchdringung (l/b, ∅)DAD

N

Bodeneinlauf (l/b)BE

±0,000 = 310,00
-0,150 (EG)

Futterrohr (∅)FR

RohrachseRA

RH lichte Raumhöhe

RDS Rohdeckensprung

AK
VK

Außenkante
Vorderkante

T / AT Innentür / Außentür  (sh. Liste L.XX/L.XX)

Öffnungsmaße Türen von OKFFB bis UK Rohsturz

Brandwandverlauf

Fußbodenaufbau Nr. (sh. Liste L.XX)
LBW
FB

AD Abgehängte Decke Nr. (sh. Liste L.XX)

Fliesen
Anstrich

FL
AS

NST

HV / HVA

GPU
KZPU

SBA
SB

Gipsputz
Kalkzementputz

Sichtbar belassener Beton
Sichtb. belassener Beton erhöhte Anforderungen

Holzverkleidung / akustisch wirksam

Naturstein

Wand- und Deckenoberflächen (WB/DB)

MV Metallverkleidung

Fliesen
Betonwerkstein

FL
BW

NST

GA

ZE
PA

LI

Zementestrich

Linoleum

Parkett

Gußasphalt

Naturstein

Fußbodenbeläge (FB)

KA Kautschuk

AS Anstrich

Leichtbauwand Nr. (sh. Liste L.XX)

2% Fußbodeneinlauf mit Gefälle
BE Fußbodeneinlauf ohne Gefälle

DT-XXX-XXX Planverweis /
Detailverweis Blattnummer

GF Grundfläche
F / FE Fenster / Fensterelement (sh. Liste L.XX)

PW Prallwand

GL Glas

Gewerke

Listen

Gewerkenummer

Tel.: +49(0)911 231- 4200
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Maße am Bau nehmen und prüfen!
Für Maßfehler haftet der Auftragnehmer.
Bei der Bauausführung sind folgende
Unterlagen zu beachten:
 - Statik mit Positionsplänen
 - Ausführungszeichnungen
 - Architektendetails
 - Firmendetailzeichnungen

Firmenzeichnungen gelten grundsätzlich nur
mit dem Genehmigungsvermerk des Architekten.
Zur Ausführung Rohbau sind die
Schalpläne verbindlich.
Für die Angaben von Durchbrüchen zeichnen
die jeweils zuständigen Fachingenieure
verantwortlich.

Höhen über NN
im Höhenbezugssystem DHHN12

Höhenangaben im Plan:
Achtung:
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